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Sie sind in der Gemeinde engagiert, arbei-
ten vielleicht schon als Lektorin oder Lektor 
im Gottesdienst mit? Oder Sie sind einfach 
nur neugierig, mehr über den christlichen
Glauben und die Inhalte evangelischer 

Theologie zu erfahren?

Dann finden Sie im 
Kirchlichen Fernunter-
richt (KFU) die theologi-
sche Qualifikation
und Bildung, die Sie su-
chen. Teilnehmer im KFU 

werden gestärkt und befähigt, vom
christlichen Glauben und über Gott zu spre-
chen. Die Ausbildung im KFU bereitet auf 
einen wunderbaren Dienst vor: allen Men-
schen die Botschaft von der Gnade Gottes 
weiterzusagen.

Der KFU bildet in einem zweieinhalbjähri-
gen, intensiven theologischen Kurs für die
ehrenamtliche Verkündigung aus. In 349 
Unterrichtsstunden werden Themen aus
den klassischen theologischen Fächern Al-
tes Testament, Neues Testament, Systema-
tischeTheologie, Praktische Theologie und 
Kirchengeschichte/Konfessionskunde be-
handelt.

Die Teilnahme ist in drei Teilnahmeformen 
(mit oder ohne Hausarbeiten und Examen) 
möglich. In der EKM ist der Abschluss des 
KFU mit dem Examen die Voraussetzung für 
die Beauftragung als Prädikant/Prädikantin.

Der nächste Kurs beginnt im September 
2024. Informationen zum KFU finden Sie
unter: 
www.kfu-ekmd.de oder 036202-77978500

Entschließen Sie sich zur Teilnahme unter-
stützt ihre Kirchengemeinde Sie gerne!

Neuer Kurs im Kirchlichen Fernunterricht - KFU

Am 7. Mai 2024 haben sich die Vorsitzenden der christlichen Kirchen in 
Deutschland mit einem ökumenischen Aufruf zur Wahl des Europäischen 
Parlamentes am 9. Juni 2024 an alle Wahlberechtigten gewandt. Die Kirchen 
betonen, wie wichtig es ist, „bei der Europawahl Parteien zu wählen, die den Geist Europas, 
(…) seine Werte und Prinzipien, teilen und fördern“. Sie sehen sich in der „Mitverantwortung 
für die Demokratie als politische Lebensform der Freiheit und für die EU als erfolgreiches 
Modell für Multilateralismus, Frieden und Versöhnung“.

Ökumenischer Aufruf zur Europa Wahl

Aktuelles
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Liebe Lesende,
ihr habt den Gemeindebrief für die Som-
mermonate Juni, Juli und August in den 
Händen. Die Monate der warmen und hei-
ßen Tage. Es stehen uns Tage des puren 
Genusses bevor: Erdbeerkuchen im Garten, 
Himbeeren oder Kirschen naschen, Pudding 
mit Rhabarber genießen und die ersten 
Marmeladen einkochen.
Bei all dem Genuss und die Freude über den 
Sommer könnte man ein Lied summen:
„Ich lobe meinen Gott von ganzem Herzen. 
Erzählen will ich von all seinen Wundern und 
singen seinem Namen. Ich lobe meinen Gott 
von ganzem Herzen. Ich freue mich und bin 
fröhlich Herr, in dir. Halleluja! Ich freue mich 
und bin fröhlich Herr, in dir. Halleluja!“ aus 
EG 272.
Die Sommermonate und die Sommerferi-
en sind gute Zeiten, um aus dem Trott des 
Alltages auszusteigen und sich auf neue 
Perspektiven einzulassen. An neuen oder 
bekannten Orten einen Urlaub zu erleben 
oder liebe Menschen zu besuchen und mit-
einander die Beziehung zu pflegen.

In einer ruhigen Minute ist dann auch mal 
Zeit über die vergangenen Monate nachzu-
denken. Was war eine gute Entscheidung, 
die ich getroffen habe? Was habe ich Schö-
nes erlebt? Was hat mir Kraft und Zuversicht 
geben?

Aber auch, die Dinge die mich Belasten: Was 
hat mir nicht gutgetan? Aus welcher Situ-
ation gehe ich verletzt heraus? An welcher 
Beziehung zu meinem Mitmenschen möch-
te ich arbeiten und mit Welcher gehe ich auf 
Abstand?
Es tut gut, mal einen Neustart zu machen. 
Im Gebet können wir vor Gott alles ausspre-
chen, was uns belastet und Dankbar zurück-
schauen auf alles, was uns froh macht.
Für das zweite Halbjahr lade ich Sie zu ei-

nem Experiment ein: Wie wäre es, aus dem 
Alltag die dankbaren Momente besonders 
hervorzuheben? Dies schenkt uns einen 
neuen Blick und führt laut https://www.re-
silienz-akademie.com/dankbarkeit/ auch 
zu einer Stärkung unserer Psyche. Denn die 
Dankbarkeit ist ein positives Gefühl, welches 
wir mit einem Erlebnis verknüpfen und bei 
uns als gutes Erlebnis abspeichern können. 
Damit sich der positive Speicher in uns füllt.
Ganz praktisch kann man dazu trockene 
Kidneybohnen, Perlen oder Knöpfe in die 
linke Hosentasche stecken. Bei jedem dank-
baren Moment wandert ein Gegenstand in 
die rechte Hosentasche. Am Abend kann 
man diese zählen und sich an die Dankbar-
keiten erinnern.
Machen Sie mit?

Gemeindepädagogin Claudia Andrae

So ein Glück

Angedacht
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  Ein Gottesdienst ist nicht gleich ein Gottes-
dienst. Nach einem Verständnis empfangen 
wir im Gottesdienst - Gottes Dienst. Unsere 
Aufgabe ist es, gute Rahmenbedingungen 
dafür zu schaff en. Wir wollen bereit sein für 
Gott und den Dienst, den er für uns leistet. 
Wir empfangen Inspiration für die nächsten 
Schritte, die im Leben notwendig sind, Trost, 
wenn es uns schlecht geht und Hoff nung, 
wenn unsere Zuversicht zu verlorengehen 
scheint. Für andere Menschen ist der Got-
tesdienst eine Gelegenheit, Gott und dem 
Glauben zu dienen. Das bedeutet, dass die 
Teilnehmenden einen Dienst leisten. Durch 
Lieder und Texte, durch Gebete und durch 
die Predigt, die mitvollzogen werden, stär-
ken wir unsere Beziehung zu Gott und re-
fl ektieren unseren Glauben. Einige beson-
dere Gottesdienstformate wollen wir Ihnen 
vorstellen. Vielleicht haben Sie Lust, einmal 
solche besondere Form eines Gottesdiens-
tes auszuprobieren und mitzuerleben.  
     
Wekstattgottesdienst – Taizé Bänkchen

  „Ora et labora“ – „bete und arbeite“ ist 
eine Regel aus dem Klosterleben, um die 
wesentlichen Lebensinhalte eines Möches 
zu beschreiben. Der Tag wird durch Gebe-
te gegliedert, dazwischen wird für den Le-
bensunterhalt gearbeitet. Bis heute ist das 
Verknüpfen des Alltags und der Arbeit mit 
dem Gebet eine Möglichkeit, den Glauben 

zu leben. Am  16. Juni 2024 um 11 Uhr
in Friemar in der Kirche werden wir einen 
besonderen Gottesdienst erleben, in dem 
wir handwerkliche Tätigkeit und das Gebet 
verknüpfen. Wir werden in der Kirche eine 
Werkstatt eröff nen, um Sitzbänkchen für 
Taizé-Andachten zu bauen. Die Holzarbei-
ten werden in eine Liturgie eingebettet, so 
soll der sakrale Charakter dieser Bänkchen 
zum Ausdruck kommen. Wir erhoff en uns 
Freude am Werkeln und spirituelle Erfah-
rungen. Für unsere Vorbereitung wäre es 
schön, wenn Sie sich bei Interesse über das 
Regionalbüro oder die hauptberufl ich Mit-
arbeitenden anmelden. Zum ersten Einsatz 

kommen die Bänkchen dann beim nächsten 
Taizégebet am 21.Juni 2024 um 19 Uhr in 
der Kirche in Pferdingsleben.  

  Chris Rodrian und Pfarrer Aechtner   
     
Gebet für die Region
  Jesus sagte: „Kommt her zu mir alle, die ihr 
mühselig und beladen seid, ich will euch 
erquicken.“ Während des Seminars in Gier-
städt (siehe letzter Gemeindebrief), kam 
uns, eine Gruppe von Gemeindegliedern 
aus der Region Nord, der Gedanke, dass wir 
uns doch zusammentun können, entgegen 
allem Trend, wo viele sich selbst verwirkli-
chen wollen oder sich allein durchs Leben 
kämpfen.   
  Wir wollen es wagen, gemeinsam zu Jesus 
zu kommen mit freien Gebeten, Dank und 
Fürbitten. Texte, biblische Impulse sowie 
Lieder sollen unsere Zuversicht stärken, dass 
uns Jesus persönlich begegnet.  

  Wir treff en uns jeden  1.Mittwoch im Mo-
nat.  Die genauen Informationen erhalten 
Sie im Gottesdienst, oder über die Home-
page oder sie lassen sich per Handy einla-
den.  

  Karin Mothes und Pfarrer F. Aechtner    
  für den Gebetskreis  

Beten in der Natur - ein Waldgottesdienst
  Dazu sind die herzlich am  18. August 2024 
um 11. 00 Uhr  eingeladen. Wir wollen ge-
meinsam im Freien feiern, miteinander sin-
gen und nach dem Gottesdienst noch eine 
Kleinigkeit zum Mittag essen.  

  Wir treff en uns in Wiegleben, am Schack-
tor. Am Feuerwehrgerätehaus einfach dem 
Waldweg geradeaus bis zum Waldanfang 
folgen. Bringen Sie gerne eine Picknickde-
cke oder einen Campingstuhl mit.  
  Bei Regen fi ndet der Gottesdienst in der 
Wiegleber Kirche statt. Wir freuen uns auf 
Sie!!  

  Pfarrerin Busse  

  Gottesdienst ist nicht gleich Gottesdienst  

  Gebetsbänkchen  

  Die Region Nord ...   
  .... im Kirchenkreis Gotha  
  das sind 19 Gemeinden, die zuisammen 
wirken, um Ressourcen besser nutzen 
zu können. Die geistliche Gemeinschaft 
dieser Gemeinden wird durch gemein-
same Gottesdienste und Veranstaltun-
gen gepfl egt. Der Regionalrat plant 
Aktivitäten und verwaltet ein Budget, 
um die Zusammenarbeit zu fördern. 
Darüberhinaus gibt es Aktivitäten in 
jeder einzelnen Gemeinde und Koope-
rationen in den verschiedenen Arbeits-
bereichen.  

Aktueller Impuls
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Hallo,
ich bin der Neue. Mein Name ist Tobias Vogt 
und ich wohne bereits seit über 10 Jahren 
in Gotha, nachdem wir als Familie von mei-
ner ersten Arbeitsstelle in Sonneberg hier-
hergezogen sind. Meine Frau Christin und 
meine 4 Kinder freuen sich mit mir, dass ich 
seit 1. April als Gemeindepädagoge für die 
Jugend im Kirchenkreis unterwegs sein darf. 
Dies begann sofort mit einer abenteuerli-
chen Reise nach Frankreich in einem großen 
Reisebus zu den Brüdern in Taizé. Seitdem 
habe ich bereits mein neues Team und viele 
jungen Menschen hier kennen- und schät-
zen gelernt. 
Bisher habe ich beim Jugendverband EC als 
Referent gearbeitet und durfte dort viele 
Jahre Erfahrungen in der Jugendarbeit sam-
meln. 
Ich bin Erlebnispädagoge, Sozialpädagoge, 
Theologe und habe auch schon ein paar 
Jahre als Pastor gearbeitet. 
In meiner Freizeit fahre ich gern Motorrad, 
mache Musik, Sport oder bin im Garten be-
schäftigt.
Seit meiner Ordination begleitet mich ein 
Vers aus 2.Thessalonicher 2,16-17. Da heißt 
es: „Er aber, unser Herr Jesus Christus, und 

Gott, unser Vater, der uns geliebt und uns 
einen ewigen Trost gegeben hat und eine 
gute Hoffnung durch Gnade, der tröste 
eure Herzen und stärke euch in allem gu-
ten Werk und Wort.“ Darauf will ich auch an 
meiner neuen Stelle hoffen, auf die ich mich 
von Gott geführt und geleitet fühle. Schon 
jetzt freue ich mich auf weitere neue Begeg-
nungen, Kontakte und Freundschaften. Auf 
bald!

Tobias Vogt

Begrüßung Tobias Vogt

Seit September trifft sich die JG alle viezehn 
Tage Montags in Molschleben. Wir reden 
und singen. Manchmal kochen wir was und 
essen gemeinsam. Vor allem aber stärken 
wir uns, für die Bewältiguung des Alltags.

Nächst Termine: 
03. Juni | 17. Juni | 12. August | 26. Au-
gust

Wir freuen uns über jun-
ge Menschen, die bei uns 
mitmachen wollen. Die 
Jugendlichen die Pfings-
ten konfirmiert wurden 
sind ebenso eingeladen 
wie alle zwischen 15 und 22 Jahren. 
Begleitet wird die JG von Tobias Vogt und 
Frieder Aechtner.

Einladung in die Junge Gemeinde - JG

Für die Jugend

6



Für junge Menschen im Alter von 12, 13 
oder 14 Jahren stellen sich die Lebensfra-
gen neu. Haben sie sich bisher auf die Eltern 
oder Lehrer und Lehrerinnen verlassen, su-
chen sie nun nach ihren eigenen Antworten 
auf die wichtigsten Fragen, die Ihnen das 
Leben stellt. 
Auch der Glaube steht zur Disposition. 
Der Kinderglaube war noch vom uner-
schütterlichen, kindlichen Vertrauen auf 
Gott und den Impiulsen aus der Fami-
lie geprägt. Wie aber soll es weitergehen, 
wenn junge Menschen wegen ihres Glau-

bens aus dem Freundeskreis, von Klassen-
kameraden oder auch aus dem weiteren 
Umfeld angefragt werden. Da ist es not-
wendig, eine eigene Meinung zu den Din-
gen zu entwickeln und dazu zu stehen. 

In der KonfiZeit bieten die Kirchengemein-
den deswegen den jungen Menschen ihrem 
Alter entsprechend die Möglichkeit zum 
Nachdenken, Formulieren und Auspro-
bieren der Grundlagen des evangelischen 
Glaubens. In der KonfiGruppe, bei Freizeiten 
und diversen Aktivitäten übernehmen die 
jungen Menschen zunehmend Verantwor-

tung für ihr Handeln. Nach zwei Jahren mel-
den sie sich zur Konfirmation an. Im neuen 
Schuljahr, ab August beginnen in den Kir-
chengemeinden der drei Pfarrämter wieder 
Kurse zur Vorbereitung auf die Konfirmati-
on. Anmelden kann man sich dafür bei den 
Pfarrerinnen, dem Pfarrer oder im Regional-
büro (Kontaktdaten auf der Rückseite des 
Gemeindebriefes). Ein guter Einstieg in die 
KonfiZeit ist auch die Teilnahme am Konfi-
Camp vom 8. bis 10. Aug. 2024 mit Zelten 
auf dem Gelände der Kommunität in Siloha. 
Weitere Infos dazu und die Anmeldung 
können über das Regionalbüro erfolgen.
Anmeldung ab jetzt!!

Anmeldung für die KonfiZeit

Gespräch während der KonfiFreizeit

Kreuzweg der Jugend - die Konfis sind dabei

Die Konfis gestalten ihre KonfiKerze

Für die Jugend
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Andacht im Kindergarten

Burgtonna und Friemar
einmal im Monat
Ansprechpartnerin Claudia Andrae

Kinderkirche

Herbsleben im Pfarrhaus
donnerstags 14.30—15.30

Döllstädt 
samstags 10.30 - 11.30

Gräfentonna im Pfarrhaus 
mit E. Engelbrecht
dienstags 17 – 18.00

Burgtonna 
14-tägig
donnerstags 16.30—17.30

Gierstädt 
alle 3 Wochen mit K. Mothes
dienstags 16.15 - 17.45

Friemar 
14-tägig
mittwochs 15.30—16.30

Teenietreff 
für alle Kids der 5. & 6. Klasse
Molschleben im Pfarrhof (monatlich)
freitags 17.30 - 19 Uhr

Herzlich Willkommen an alle neuen Erst-
klässler zur Kinderkirche.

Meldet euch gerne bei Claudia:
Tel. 0152 | 26393677
claudia.andrae@ekmd.de

Ich füge euch in die Gruppe ein und dann 
bekommt ihr immer alle Infos.

Angebote für Kinder und Teens in der Region Nord

Herzliche Einladung zu einer Weiterbildung 
zur „Prävention von sexualisierten Gewalt“ 
am 5. September von 17 bis 20 Uhr im 
Pfarrhaus Molschleben. 

Ich bereite dazu ein Abendbrot vor, deshalb 
bitte ich um eine Anmeldung bei Claudia 
Andrae.

Weiterbilden im Ehrenamt

Für die Kinder
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Herzlich Willkommen an alle neuen 5. Kläss-
ler zum Teenietreff. Meldet euch gerne bei 
Tobias oder Claudia. Wir fügen euch in die 
Gruppen ein und dann bekommt ihr immer 
alle Infos zu unserem Projekt.
Wir treffen uns als regionale Gruppe in Mol-
schleben und haben Zeit zum quatschen, 
blödeln, spielen und kreativ sein. 
Manchmal sind wir auch mit den anderen 
Gruppen des Teenieprojektes an anderen 
Orten unterwegs.

Folgende Termine haben wir für euch ge-
plant:

31.Mai von 17 – 20 Uhr für alle Gruppen in 
Gotha in der Südstraße 4a

16. August von 17 – 20 Uhr für alle Gruppen 
in Neudietendorf

Als Highlight in diesem Jahr haben wir eine 
Übernachtung in der Versöhnungskirche 
geplant: 27. – 28.September mit Schlafsack 
und Isomatte.
Weitere Infos folgen dazu.

Am besten jetzt schon einmal vormerken: 
in den Winterferien 2025 fahren wir wieder 
zusammen zur Teeniefreizeit.

Teenietreff

Herzliche Einladung zu einem Gottesdienst 
für alle Familien mit Schulkindern aller Klas-
senstufen. 
Wir möchten euch für das kommende 
Schuljahr persönlich Segnen.

4. August:   14 Uhr in Herbsleben
4. August:   10 Uhr in Gräfentonna
4. August:   14 Uhr in Aschara
11. August: 10 Uhr in Friemar

 Schulanfangsgottesdienste in der Region Nord

Für die Kinder
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Immer am 3. Mittwoch im Monat treffen 
sich Gemeindeglieder aus Kleinfahner in 
einem Hauskreis. Gemeinsames reden und 
beten steht im Mittelpunkt der Treffen. 
Oft wird der Predigttext des kommenden 
Sonntags durchgesprochen. Es geht um 
Belange der Kirchengemeinde und um 
Fürbitten für alle die Menschen, die Gottes 
Zuwendung gerade besonders brauchen. 
Eine Teilnahme an diesem Hauskreis ist 
möglich. Bitte geben Sie Ihre Kontaktda-
ten an das Regionalbüro, von dort werden 
diese an den Hauskreis weitergeleitet und 

Sie erhalten eine Einladung. 
Die nächsten Treffen sind am:
20.06.2024 | 17.07.2024 | 21.08.2024

Hauskreis in Kleinfahner

Herzliche Einladung
am 23. August  von 17 bis 20 Uhr für alle 
Familien der Region auf den Pfarrhof in 
Molschleben. 
Es wird an verschiedenen Stationen kreative 
Angebote geben und auch Zeit zum quat-
schen und zum Genuss der Gemeinschaft 
sein. Wir wollen leckeres Backen und schö-
nen Schmuck herstellen. 
Für das Leibliche Wohl ist gesorgt. 
Bitte pro Person 2 Euro mitbringen für die 
Materialausgaben.

Bitte bis zum 20. August bei Claudia 
Andrae anmelden.

Ein kreativer Nachmittag für die ganze Familie

Etwa dreihundert Christenmenschen sin-
gen „Über den Wolken“, lassen Luftballons 
fliegen und machen sich Gedanken, wie wir 
Himmel und Erde verbinden. Himmlische 
Momente kamen zur Sprache, himmlisch 
war auch das Wetter. Alles half, die Gewiss-
heit zu stärken, dass Gott durch seinen Geist 
bei uns ist. DANKE für diesen  Nachmittag. 

Das war Himmelfahrt an der Bienstädter Warte

Aus den Gemeinden
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Herzliche Einladung zur besonderen Radtour 
am Sonntag, 23. Juni 2024 durch 5 Orte, ihre 
Kirchen und Orgeln. 

Mit dem Fahrrad geht es naturnah und ent-
spannt von Kirche zur Kirche. 

In jeder Kirche entlang der in gesamt 17 km 
langen Route gibt es eine musikalische Atem-
pause. Die Orgeln werden erklingen und in be-
währt fachkundiger Weise vorgestellt von Or-
ganisten. Unterwegs stärken wir uns in einem 
Imbiss in Wangenheim und lassen die Tour bei 
Kaffee und Kuchen in Goldbach ausklingen. 

An den Kirchen unterwegs stehen Getränke 
bereit.

Die An- und Abreise sollte individuell organi-
siert werden. Auch eine verkürzte Teilnahme 
oder ein spontaner Besuch in einer der Kirchen 
sind möglich!

Beginn:

10.00 Uhr Schloßkirche Gotha - musikali-
sche Andacht und Orgelvorstellung

11.15 Uhr St. Lukas Kirche Remstädt - Musi-
kalische Andacht

12.15 Uhr St. Johannes Kirche Warza - mu-
sikalische Andacht
ca. 13.15 Uhr Mittagsimbiss im Meister Eckhart 
Haus Wangenheim

14.00 Uhr Trinitatiskirche Wangenheim - 
Orgelandacht

15.00 Uhr St. Peterskirche Goldbach - 
Abschluss mit musikalischer Andacht, Kaffee 
und Kuchen.
Auf einen entdeckungsrechen Tag freuen sich 
Pfrn. A. Uhle und Pfr. Kühlwetter-Uhle sowie 
unser Organist Thorsten Pirkl! Anmeldung 
unter: Tel.: 036255 80285, E-Mail: pfarramt@
emmaus-gemein.de

Orgel-Tasta-Tour 2024

Aus den Gemeinden
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22.06.2024 | Samstag
14.00 Bienstädt Trauung

23.06.2024 | 4. So. nach Trinitatis
09.15 Kleinfahner
09.30 Großfahner
09.30 Wiegleben
10.30 Döllstädt
10.30 Pferdingsleben
11.00 Eckardsleben
14.00 Herbsleben 

29.06.2024 | Samstag
14.00 Kleinfahner Gottesdienst mit Taufe
17.00 Gräfentonna Konzert Dolce Vita

30.06.2024 | 5. So. nach Trinitatis
09.30 Eschenbergen 
10.00 Herbsleben
11.00 Ballstädt

Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt 
stehen und schaut zu, wie der HERR 
euch heute rettet!
 Ex 14,13 

02.06.2024 | Trinitatis
09.30 Kleinfahner Festgottesdienst zur 1250 
Jahrfeier
10.00 Herbsleben
14.00 Eschenbergen Festumzug Maienfest 
16.00 Gräfentonna Einführung-Gottesdienst 
Maria Busse

09.06.2024 | 2. Son nach Trinitatis
09.15 Bienstädt
09.30 Großfahner
10.30 Döllstädt
10.30 Molschleben mit Taufe
11.00 Aschara
14.00 Herbsleben Jubelkonfirmation
14.00 Illeben

15.06.2024 | Samstag
14.00 Tauffest Herbsleben
14.00 Ballstädt Musikfest
17.00 Töttelstädt Gedenkgottesdienst 
Brandkatastrophe

16.06.2024 | 3. So. nach Trinitatis
10.00 Herbsleben
10.00 Friemar Kirmesgottesdienst
11.00 Friemar Werkstattgottesdienst Taizé 
Regional

17.06.2024 | Montag 
19.00 Burgtonna Gospelandacht zum Dorf-
jubiläum

Juni 2024

Unsere Gottesdienste
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Du sollst dich nicht der Mehrheit an-
schließen, wenn sie im Unrecht ist.
 Ex 23,2

07.07.2024 | 6. So. nach Trinitatis
09.15 Kleinfahner
09.30 Aschara
09.30 Großfahner
10.30 Döllstädt
10.30 Friemar
11.00 Illeben
14.00 Burgtonna
14.00 Herbsleben 

13.07.2024 | Samstag
13.30 Gräfentonna Goldene Hochzeit

21.07.2024 | 8. So. nach Trinitatis
10.00 Herbsleben

27.07.2024 | Samstag
15.00 Eckardtsleben Trauung
17.00 Burgtonna Abendandacht

28.07.2024 | 9. So. nach Trinitatis
09.15 Kleinfahner
09.30 Großfahner
10.30 Döllstädt
10.30 Molschleben
14.00 Herbsleben 

Juli 2024
Der HERR heilt, die zerbrochenen Her-
zens sind, und verbindet ihre Wunden.
 Ps 147,3

04.08.2024 | 10. So. n. Trinitatis
10.00 Gräfentonna Schulanfangsgottes-
dienst
14.00 Herbsleben Schulanfangsgottesdienst
14.00 Aschara Schulanfangsgottesdienst

11.08.2024 | 11. So. n. Trinitatis
09.30 Burgtonna
10.00 Herbsleben
10.00 Friemar  Schulanfangsgottesdienst
11.00 Ballstädt

18.08.2024 | 12. So. n. Trinitatis
09.30 Gierstädt Kirmesgottesdienst
10.00 Döllstädt Jubiläumsgottesdienst
10.30 Töttelstädt Gottesdienst mit Taufe
11.00 Wiegleben Waldgottesdienst

25.08.2024 | 13. So. n. Trinitatis
09.15 Kleinfahner
09.30 Eschenbergen
09.30 Großfahner
10.30 Bienstädt
10.30 Döllstädt
11.00 Burgtonna
14.00 Herbsleben 

31.08.2024 | Samstag 
13.00 Tröchtelborn Gottesdienst mit Taufe
14.00 Eckardtsleben Jubelkonfirmation mit 
Aschara, Wiegleben und Illeben

August 2024

Unsere Gottesdienste
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Samstag, 15.06. - 14.00 Uhr 
Ballstädt, St. Petri. 

Erleben Sie ein buntes sommerliches Kon-
zert mit Kantor Chris Manuel Rodrian (Or-
gel), Julia Ehrlich (Klavier / Orgel), 

unseren jungen Talenten aus der Region 
und der Barocktanzgruppe „Vive la danse“ 
vom Kulturpflegeverein Gräfenhain/Nauen-
dorf

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten.

Musikfest in Ballstädt 

Freitag, 21.06. – 19.00 Uhr 
Pferdingsleben, St. Wigbert 
  
Ankommen – die Woche hinter sich lassen 
– Durchatmen im Gebet und mit Musik.
Herzliche Einladung zur Taizé Andacht mit 
Kantor Chris Manuel Rodrian, dem Regio-
nalchor und Instrumentalisten.
 

Taizé Andacht in Pferdingsleben

Samstag, 08.+ Sonntag, 09.06. 
Gospelworkshop in Wechmar.

Musikalische Leitung: Stefan Rauschelbach. 
Teilnahmebeitrag: 20.00 € 
(bitte vor Ort bezahlen). 

Anmeldung vorab und nähere Informatio-
nen bei Kantor Chris Rodrian: 

chris.rodrian@ekmd.de / 0176 54393115
 

Gospelworkshop in Wechmar 

Kirchenmusik
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Wir freuen uns stetig über neue Sänger 
und Sängerinnen sowie  Bläserinnen und 
Bläser in unseren musikalischen Gruppen. 
Wer also nicht länger allein singen und 
spielen, sondern die belebende Kraft der 
Musik im Ensemble erfahren möchte, ist 
ganz herzlich eingeladen.

Nehmen Sie dazu gern Kontakt zu
unserem Kantor Chris Manuel Rodrian auf:
 
Mobil: 0176 54393115 
Mail: chris.rodrian@ekmd.de
 

Probenzeiten:

Posaunenchor Friemar:  
dienstags, 18.30 Uhr -19.30 Uhr im 
Pfarrhaus 
Leitung: Chris Manuel Rodrian

Gospelchor Fahner Gospelsingers 
dienstags, 20 - 21.30 Uhr im Pfarrhaus 
Friemar 
Leitung: Chris Manuel Rodrian

Regionalchor: 
mittwochs, 19 - 20.30 Uhr im 
Pfarrhaus Großfahner 
Leitung: Chris Manuel Rodrian

Posaunenchor Herbsleben: 
freitags, 19 - 20.30 Uhr im Pfarrhaus 
Leitung: Julia Ehrlich

Musizieren in unseren musikalischen Gruppen

Freitag, 19.07. 19.00 Uhr Pferdingsleben, 
St. Wigbert

Die Organistin Andrea Malzahn (Erfurt) 
spielt auf der frisch restaurierten Ratz-
mann-Orgel u.a. Werke von F. Liszt, L. Lefé-
bure-Wély, C. Franck.
Im Anschluss an das Konzert sind Sie herz-
lich zu Imbiss und Getränken eingeladen.
 
Freitag, 09.08. - 19.00 Uhr Tröchtelborn 
St. Bonifatius

Organist: Paul Beckert (Halle) 
Orgelwerke von J.S. Bach, G. Muffat, J.H. 
Knecht
Im Anschluss an das Konzert sind Sie herz-
lich zu Imbiss und Getränken eingeladen.

Orgelsommerplausch

Kirchenmusik
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„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“

Ich mag diese Worte aus Psalm 31. Genauer 
gesagt: ich mag dieses Gefühl, das in ihm 
steckt. Diese Worte habe ich mir zur Ordina-
tion ausgesucht und es hat mich bisher be-
gleitet. Anfangs lag in den neuen Gemein-

den, in die ich entsand wurde im weiten 
Raum auch viel Unbekanntes. Mittlerweile 
habe ich schon viele Menschen kennenler-
nen dürfen und auch die Traditionen vor Ort 
werden mir vertrauter. Das lässt mich nicht 
mehr so vorsichtig gehen, sondern mutig 
und locker die Region erkunden. 
Nach vier gemeinsamen Jahren Probezeit in 
meinem Dienst als Pfarrerin, fühle ich mich 
mit meiner Familie hier am richtigen Ort und 
ich habe mich auf die Regionalpfarrstelle 
in der Region Nord beworben und möch-
te meinen Dienst weiterhin im Pfarrbereich 
Gräfentonna tun. Dazu haben die Gemein-
den ihr JA gegeben. Die Freude darüber 
möchte ich gerne am 2. Juni 16:00 Uhr in 
einem gemeinsamen Gottesdienst teilen. In 
der St. Peter und Paul Kirche in Gräfentonna 
werde ich in meinen Dienst offiziell von Su-
perintendent Friedmann Witting eingeführt. 
Ich würde mich freuen, wenn wir diesen Tag 
gemeinsam feiern.
2. Juni | 16:00 Uhr | Kirche Gräfentonna

Einführungsgottesdienst Pfarrerin Maria Busse

Das plätschernde Wasser der Unstrut, Wind 
in den Blättern der Bäume, Licht der Kerzen 
und Lachen der Kinder, Musik und Gebete 
und ein herzliches Ja zu Gott - all das gehört 
zum Tauffest an der Unstrut in Herbsleben.
In diesem Jahr treffen wir uns 

am 15. Juni um 14 Uhr zum Tauffest.

Wenn Sie einen Taufwunsch haben oder Ihr 
Kindtaufen ,lassen möchten, dann melden 
Sie sich gerne bei Christina Petri unter:
0177 7392126

Tauffest an der Unstrut

Aus den Gemeinden
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Im Rahmen der Erfurter Dorfkirchen Kon-
zerte spielen Eugen Mantu und Claudia 
Schwarze in unserer St. Peter und Paul Kir-
che in Gräfentonna ein klassisches Konzert 
mit Violine und Cello am 29. Juni 17.00 Uhr. 
Gespielt werden Werke von Boccherini, Ver-
di, Rossini und Morricone u.a. 
Das Konzert eröffnet das Sommerfest des 
Schloss Tonna e.V. Im Anschluss sind ab 
19 Uhr alle herzlich zu Bratwurst, Bier und 
Tanzmusik in den Vorhof der Burg in den 
Kellerhof eingeladen.
29. Juni | 17:00 Uhr
Kirche Gräfentonna

Konzert Dolce Vita und Sommerfest im Kellerhof

Wieder macht das Theaterprojekt des Kin-
der- und Jugendpfarramts Station in Groß-
fahner. 
Die diesjährige Aufführung verspricht trotz 
der zwischenmenschlichen Dramatik und 
Ernsthaftigkeit einen frischen und unter-
haltsamen Theaterabend mit einem beson-
deren Ende. Nach dem Tod ihres Mannes 
verschließt Bernarda Alba ihr Haus und 
verordnet ihren vier Töchtern eine achtjäh-
rige Trauerzeit. Zehn Frauen stehen auf der 
Bühne und zeigen uns eine Welt, in der sich 
Autorität und Freiheit, Moral und sexuelles 

Begehren unversöhnlich gegenüberstehen. 
Die Zuschauenden erleben laue Sommer-
stunden voller Spielfreude, kräftiger Sinn-
lichkeit, farbenfrohen Kostümen und mit 
den sich ergebenden eigenen Bildern, fro-
hen Gedanken und angenehmen Gefühlen. 
Sommer eben. 
21. Juli | 20.00 Uhr | Pfarrhof

Vorhang auf in Großfahner

Im Rahmen des Dorfjubiläums sind alle am 
17. Juni 19.00 Uhr herzlich auf das Kirchge-
lände eingeladen zu einem Festgottesdienst 
mit den Fahner Gospelsingers.
17. Juni | 19.00 Uhr | an der Kirche

Dorfjubiläum Burgtonna 

Aus den Gemeinden
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In der Töttelstädter Dorfchronik geblättert,
aufgeschrieben vom dama-
ligen Pfarrer Wilhelm Hey:

„ Es war im Jahre 1824, den 15ten Junius 
Abends 9.30Uhr, dass an der Ostseite des 
Dorfes eine Scheuer in lichten Flammen stand.
Bei dem trockenen Wetter und einer un-
merklichen Ostluft verbreitete sich das Feu-
er in unglaublicher Schnelligkeit über die 
Strohdächer des Dorfes und vernichtete in 
kurzer Zeit 2/3 der Gebäude und die Kirche.
Gottes Schutz hat verhütet, dass kein 
Mensch dabei umgekommen ist.“

Am 15. Juni 2024 jährt sich die Brand-
katastrophe zum 200. Mal und es ist 
würdig und recht, dass die Gemein-
de Töttelstädt an diesem Tag mit einem 
Gedenkgottesdienst um 16.30 dieses 

furchtbare Ereignis in Erinnerung ruft. 
Zugleich wollen wir uns dankbar erin-
nern, dass keine Menschen zu Schaden 
kamen und mit viel Kraft in kurzer Zeit 
die Kirche und manches weitere Gebäu-
de bald wieder aufgebaut werden konnte.

Vor 200 Jahren: Brandkatastrophe in Töttelstädt

Am Samstag 15. Juni um 18.00
in St. Nikolaikirche Töttelstädt 
treten Siegfried und Oliver Fietz mit einem 
musikalischen Abend unter Motto „Von gu-
ten Mächten wunderbar geborgen“ auf.
Gegen 20.30 endet der Abend mit Bildern, 
die an die Brandkatastrophe erinnern.
Eine Thüringen typische Versorgung mit 
Bratwurst ist ebenfalls vorgesehen.

11. August | 17.00 Uhr | Magaretenkirche 
Eschenbergen musiziert das Duo Siegfried 
& Oliver Fietz noch einmal in unserer Re-
gion. Es wird Quasi das Fietz II Konzert für 
alle, die vom erstenmal so begeistert waren, 
dass sie Lust auf mehr haben und auch für 
die, die das Konzert in Töttelstädt verpasst 
haben.

Konzert in Töttelstädt und Eschenbergen

SIEGFRIED FIETZ

& OLIVER FIETZ 

SAMSTAG · 15 JUNI 2024

18:00 UHR

Ev. St. Nikolaikirche Erfurt-Töttelstädt

Ludwig-Böhner-Platz

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Töttelstädt | Telefon: 0178 6719266 Pfarrerin Frauke 

Wurzbacher-Müller | E-Mail: frauke.wurzbacher-mueller@ekmd.de

VON GUTEN MÄCHTEN 

WUNDERBAR GEBORGEN

Aus den Gemeinden
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Herzliche Einladung zum Patenbaum-
konzert 

Was sind das für merkwürdige Instrumente?
Der Mountain Dulcimer - ist die amerikani-
sche Variante einer Bordunzither. 
Er ist ein Verwandter des europäischen 
Scheitholt, welches von dem Musiker und 
Musikschriftsteller Michael Prätorius (1571-
1621) zum ersten Malerwähnt wurde.

Das Instrument war weit verbreitet in ver-
schiedenen europäischen Ländern. Vor al-
lem Amerika ist der Mountain  - bzw. Ap-
palachian-Dulcimer auch heute noch viel 
gespieltes Volksmusikinstrument.

Das Griffbrett hat eine diatonische Tonskala. 
Chromatische Halbtöne sind nicht vorhan-
den. das ermöglicht ein leichtes Erlernen 

des Instruments.

Seit Februar 2020 gibt es die Gruppe „ Dul-
cimerFolk“. Ihr Heimatort ist Molschleben, 
die Musikantinnen sind alle aus der Umge-
bung. Nach 4 Wochen Proben kam Corona 
und so ist es erstaunlich , dass es die Grup-
pe überhaupt noch gibt. 

Aber fast alle sind dabei geblieben und freu-
en sich natürlich, ihre Musik endlich wieder 
in der Öffentlichkeit spielen zu können.

Neben Folk-Balladen aus verschiedenen 
Ländern spielt die Gruppe hauptsächlich 
Country Gospel Songs und Old Time Tunes, 
wie sie bis heute traditionell in der Appala-
chen- Region in den USA als eine Art Haus-
musik gespielt werden.

05. Juli | 18:00 Uhr |  Kirche Molschleben

Konzert mit „DulcimerFolk“

Aus den Gemeinden
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Fünfzig Jahre ist es her, da wurde in Döll-
städt eine große Feier ausgerichtet. 

Diese soll ab 15. August und in den drei 
darauffolgenden Tagen ausgerichtet wer-
den.

Ein Festkomitee hat schon seit Wochen die 
Arbeit auf aufgenommen und die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren. Beginnen 
werden die Feierlichkeiten nach einer kur-
zen Andacht mit einer Lesung aus der Ort-
schronik und einer Ausstellung „Streiflichter 
aus der Geschichte Döllstädts“ im Ältesten 

vollständig erhaltenen Gebäude in unserer 
Dorfkirche. Klar, dass es mit vielen Höhe-
punkten weitergehen wird. 
So viel schon mal im Voraus es ist für jeden 
etwas dabei, versprochen.

Hier nur einige Beispiele, ein großer Fest-
umzug durchs Dorf natürlich mit vielen lie-
bevoll von allen Vereinen und teilnehmen-
den Firmen gestalten Themenbildern.

Der Weg wird mit Girlanden geschmückt 
sein, das Ziel ist der Sportplatz. Dort wird 
sich dann alles weitere abspielen. Präsen-
tationen verschiedener Organisationen wie 
beispielsweise dem DRK der Bundeswehr 
und andere. Übrigens niemand muss hun-
gern oder dürsten für beides ist ein reich-
haltiges Angebot bereitgestellt. 

Ein Bauernmarkt, ein erstes Oldtimertreffen 
mit Teilemarkt und natürlich Disco und Tanz. 
Alles in allem eine Veranstaltung für Alle ob 
Jung oder Alt. 

Leider hat jedes Fest sein Ende, unseres am 
Sonntag den 18. August. Ein Frühschop-
pengeht läuten dieses ein. Wer mag kann 
gerne die Ausstellung in der Winterkirche 
aufsuchen und sich von dem dort gezeigten 
inspirieren lassen. 

                                     Frank Poltermann

Döllstädt 1270 

Aus den Gemeinden
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Herzliche Einladung zu den Gemeindenach-
mittagen so wie zum Café der Begegnung

in Ballstädt am 14.06.24, 10.07.24 und am 
14.08.24 jeweils um 14:00 Uhr

in Bienstädt am 05.06.24, 03.07.24 und 
07.08.24 um 14:00 Uhr im Bürgerhaus
in Döllstädt am 12.06.24, 10.07.24 und 
07.08.24 im Hofladen jeweils um 14:00 Uhr
in Eschenbergen am 05.06.23 um 14:00 Uhr 
im Bürgerhaus, Juli und Augusttermine fol-
gen später.
in Friemar am 12.06.24, 03.07.24 und am 
21.08.24 (mit grillen) jeweils um 14:00 Uhr
in Gräfentonna am 27.06.24 um 25.07.24 
und 29.08.24 jeweils um 14:30 Uhr
in Großfahner am 04.06.24, 02.07.24 und 
06.08.24 jeweils um 14:00 Uhr
in Herbsleben am 10.06.24, 08.07.24 und 
am 05.08.24 jeweils um 14:30 Uhr
in Molschleben am 11.06.24, 09.07.24 und 
13.08.24 jeweils um 14:00 Uhr
in Tröchtelborn am 19.06.24, 17.07.24 und 
am 21.08.24 jeweils um 14:00 Uhr
in Wiegleben am 18.06.24, 16.07.24 und 
am 20.08.24 jeweils um 14:30 Uhr

Gemeindenachmittage

Nach dem Erfolg des ersten Arbeitseinsat-
zes soll es nun weiter gehen in der Gier-
städter Kirche! Wir hatten eine Zusammen-
kunft mit Malerfirma, Restauratorin und 
der zuständigen Baureferentin. Alle waren 
begeistert, was bisher in der Kirche ge-
schafft wurde. Nun gab es „grünes Licht“, 
auch die Emporen noch abzuwaschen. Da 
die Zeit drängt haben wir das Wochenende 
7. + 8. Juni vorgeschlagen. Wieder Freitag
Nachmittag und Samstag früh... Seid ihr
nochmal oder erstmalig dabei, wenn wir an
unserer Kirche arbeiten?
7. Juni 2024 ab 14 Uhr
8. Juni 2024 9 - 13 Uhr

Kirchenrenovierung in Gierstädt

Aus den Gemeinden
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Taufen 

Behüte mich wie einen Augapfel im Auge, 
beschirme mich unter dem Schatten deiner 
Flügel.

Psalm 17,8

In unseren Gemeinden wurden getauft: 
Hier finden Sie in der gedruckte 
Ausgabe die Namen der Getauften

Gedenken an die
Verstorbenen
Herr, wenn ich vor Trauer nicht mehr kann, 
so denke ich daran, dass auch du deinen 
Sohn verloren hast. In dieser Hoffnung, die 
sich in deinem Sohn bündelt, überlasse ich 
die Seele des Verstorbenen deinen lieben-
den und fürsorglichen Händen.

Hier finden Sie in der gedruckten 
Ausgabe die Namen der 
Verstorbenen

Aus den Gemeinden
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Pfarrer
Frieder Aechtner
Tel. 0178 | 8513758
friemar.pfarramt@gmx.de
frieder.aechtner@ekmd.de
www.kirchenfahnerland.de

Pfarrerin
Christina Petri
Tel. 0177 | 7392126
christina.petri@ekmd.de
Facebook: Pfarrsitz Herbsle-
ben Gotha-Nord

Pfarrerin 
Frauke Wurzbacher-
Müller
Tel.  0178 6719266
03621 7383265
frauke.wurzbacher-mueller@
ekmd.de

Gemeindepädagoge
Tobias Vogt
Tel. 0155 60105983
tobias.vogt@ekmd.de

Regionale 
Pfarramtsassistenz
Margarita Merbold
kirche.gotha.nord@mail.de
Tel.: 0152/59455689
www.kirchenfahnerland.de

Pfarrerin 
Maria Busse
Tel. 01520 | 5338138
maria.busse@ekmd.de
https://kirchspielgraefenton-
na.wordpress.com/

Gemeindepädagogin 
Claudia Andrae
Tel. 0152 | 26393677
claudia.andrae@ekmd.de

Kantor
Chris Rodrian
Tel.0176|54393115
chris.rodrian@ekmd.de

Mobil: 0152-59455689

Molschleben, Kirchplatz 6
Di   9:00-11:30 Uhr 
036258-343704
Gräfentonna, Kirchstraße 4
Do  13:00-16:00 Uhr 
036042-76724
Herbsleben, Hauptstraße 17
Do  9:00-11:30 Uhr 
036041-56340

Bürozeiten Frau Merbold Regionalbüro

Impressum
Herausgeber: Regionalbüro Gotha Nord
Pfarrer Frieder Aechtner (ViSdP)
Kirchplatz 6 | 99869 Molschleben
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